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Bunte Hemden, Kleider mit
ln der Mitte: CIubpräsidentin

großen Blumen - was man früher
Cornelia Boomers, rechts daneben

so getragen hat. Models zeigten die Mode von einst und von heute.
Mechtild Hoffs, die die Modenschau präsentierte. Foto: Kirsten Enk

,,Es war traumschön"
Benefiz-Veranstaltung des Soroptimist-Clubs spielt 17 000 Euro ein

BOCHOLT (mo). Es ist nicht et-
wa so, dass Abendkleider vor
30, 40 Jahren nicht bis zum
Boden reichten. Nein, die
heutigen Models sind ein-
fach größer. Diese Erfahrung
machten die rund 200 Gäste

bei der Benefiz-Yeranstal-
tung des SoroPtimist-Inter-
national Clubs Bocholt (SI)
am Freitagabend im alten
Herding-Gebäude.

,,Lieblingsstücke" lautete
das Oberthema und dazu ge-
hörten auch frühere Abend-
kleider der SoroPtimisten,
die von professionellen Mo-
dels ebenso vorgeführt wur-
den wie aktuelle Kreationen.
Die damalige Mode sei ,,farb-
Iich und vom Stil her ziem-
Iich krass" gewesen, befand
Sl-Präsidentin Cornelia
Boomers-

Das Thema ,,Lieblingstü-
cke" bezog sich auch auf das

Drei-Gang-Menü, das Lars
Kathage mit seinem Tearn
vom Mussumer Krug Prä-
sentierte, und auf die Musik
von Stefan Paßersctiroer, der
Lieder von Frank Sinatra
sang - sehr stilecht mit Ziga'
reftä und Whis§glas in der
Hand.

Der Soroptimist-Club hat-
te fur seine Gäste einen ro-
ten Teppich ausgerollt, Blitz-
lichtgewitter und Fotos in-
klusive. Über 60 lokale
Sponsoren unterstützten die
Benefiz-Yeranstaltung, die
mit gehörigem Aufwand in
der Herding-Fabrik umge-
setzt wurde. So musste
500 Liter Heinzöl gebunkert
werden, ein Brandschutz-
Gutachten war nötig und das

gesamte Mobiliar, die Tech-
nit< das Essen und die Ge-

tränke mussten mit einem
Kran und GabelstaPler in
das Gebäude gehoben wer-
den. ,,Es war ein wahnsinni-
ger Aufwand", sagte Präsi-
dentin Cornelia Boomers,
,,aber es war traumschön.'!

Am Ende blieb nicht nur
ein schöner Abend, sondern.
auch ein Spendenrekord: Mit
rund 17 000 Euro kann der
Club zwei Projekte fördern:
Die Soroptimisten unterstüt-
zen auf Madagaskar den
Aufbau eines Gesundheits-
zentrums mit Entbindungs-
station und sie fördern das

Bocholter Projekt ,,Musik im
Quartier", das von der Fried-
hofssiedlung auch in andere
Stadteile weitergetragen
werden soll.


